
14.–19. Januar 2019 
Messe München, Halle A2, Stand 519

Baukulturbericht 2018/19 
„Erbe – Bestand – Zukunft“

Präsentation und Dialog 

Die Fassade der Zukunft – 
multifunktional und intelligent 

Messeauftritt mit dem FVHF 

„Baukultur und Fassade“ 
Vortrag im Bauverlag Fachforum

Baukultur 
Diskussion 
BAU 2019



Die Bundesstiftung Baukultur stellt auf der 
BAU 2019 ihren Baukulturbericht 2018/19 
„Erbe – Bestand – Zukunft“ vor. In Kooperation 
mit dem Fachverband vorgehängte hinterlüftete 
Fassaden (FVHF) widmet sie sich dem Thema 
„Die Fassade der Zukunft – multifunktional und 
intelligent“. Die Stiftung fordert gerade mit Blick 
in die Zukunft eine neue Wertschätzung des 
Bestands sowie eine nachhaltige Umbaukultur. 
Dazu können neue Fassadenlösungen 
maßgeblich beitragen, wenn sie Bestands-
gebäude funktional wie gestalterisch aufwerten, 
Ressourcen schonen helfen und damit einen 
positiven Beitrag zur Baukultur leisten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Halle A2, 
Stand 519!

In Kooperation mit 

Die Zukunft des Bauens 
Fassade 2020 – smart skin

Mi, 16. Januar 2019, 12.45 Uhr 
 
Vortrag: Baukultur und Fassade 
Reiner Nagel,  Vorstandsvorsitzender der 
Bundesstiftung Baukultur
Ort: Halle C2, 309

Im Rahmen des Bauverlag-Forums „Die Zukunft 
des Bauens“ steht der Messe-Mittwoch unter dem 
Motto „Fassade 2020 – smart skin“. Dabei geht es 
um die Zukunft der Fassaden unter städte-
baulichen, architektonischen, technischen und 
wirtschaftlichen Aspekten. Reiner Nagel wird in 
seinem Vortrag auf die Rolle der Fassade bei der 
baukulturellen Weiterentwicklung unserer Städte 
und Gemeinden eingehen.  

Baukulturbericht 2018/19
„Erbe – Bestand – Zukunft“ 

an unserem Gemeinschaftsstand Halle A2, 519 
 
Der neue Baukulturbericht fordert eine gestei-
gerte Wertschätzung des historischen Erbes 
sowie des Bestands und eine neue Umbaukultur.

„Wer Zusammenhänge recherchiert, Vorträge 
vorbereitet oder sich für die Praxis des Bauens und 
Planens hierzulande interessiert, wird sich über die 
schnell verfügbaren und gründlich recherchierten 
Zahlen und Grafiken freuen.“

		                         Dr. Gregor Harbusch, baunetz.de

Die Bundesstiftung wird vom Bundesministerium  
des Innern, für Bau und Heimat finanziell gefördert.
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